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Elementarschadenversicherung

VERANSTALTUNG



Magdeburger Volksstimme vom 5.9.2012

Das Land habe eine grundsätzliche Verantwortung für seine Bürger. 

„Aber das geht nur bis zu einer bestimmten Grenze“, sagte Haseloff. 

Die Solidargemeinschaft werde weiter bei „unabweisbaren Dingen“ 

einspringen.

Bei Versäumnissen, wie etwa unzureichendem Versicherungsschutz, werde 

das Land im Schadenfall „nicht mehr ohne Weiteres“ helfen. 

Finanzielle Unterstützung gebe es künftig „nur noch in begründeten 

Einzelfällen“, sagte Haseloff.



Ministerpräsidentenkonferenz Juni 2017

… oder nur möglichst wenige bauliche Vorhaben durchgeführt werden 

können. Außerdem soll bei der Vergabe von Hilfszahlungen künftig 

berücksichtigt werden, dass nur noch derjenige mit staatlicher 

Unterstützung über sogenannte Soforthilfen hinaus rechnen kann, der sich 

erfolglos um eine Versicherung bemüht hat oder ihm diese nur zu 

wirtschaftlich unzumutbaren Bedingungen angeboten worden ist. 

Unbeschadet davon bleiben Härtefallregelungen im Einzelfall…







Warum Versicherungspflicht?
Bisherige Informationskampagnen wirkungslos

50 % versicherte Wohngebäude zu wenig

Auch 90 % reichen wohl nicht

Neubewertung nach Hochwasser 2021 

Justizministerkonferenz Juni: Pflicht zur Versicherung 
„verfassungsrechtlich nicht ausgeschlossen“!

Mehrheit der Verbraucherinnen und Verbraucher für 
Verpflichtung: Umfragen; Verivox 80% dafür, KfW 63% 
Zustimmung

Warum ist die Verbraucherzentrale dafür? Mehr Prävention, 
schnellere Regulierung

Wie: Risikoabhängige Prämien und Selbstbehalte, 
Allgefahrenpaket, ergänzt durch staatliche Unterstützung
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